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„Mehr Qualität in der
Schulverpfl egung“  
Erfolgsfaktoren für Akzeptanz 
und Nachhaltigkeit 

Fachtagung
am 26. September 2012
in Düsseldorf

2. Tag der Schulverpfl egung – 
26. September 2012
Im Herbst 2012 fi nden zum zwei-
ten Mal die bundesweiten Tage der 

Schulverpfl egung statt, mit dem 
Ziel, alle Akteure der Schulverpfl egung 

und die Öffentlichkeit für das Thema zu 
sensibilisieren. In Nordrhein-Westfalen sind Schulen und 
Schulverpfl egungsanbieter eingeladen, am „2. Tag der 
Schulverpfl egung“ teilzunehmen. An diesem Tag werden 
Schulen aktiv und sorgen gemeinsam mit den Essens-
lieferanten dafür, dass sich alles um das Essen und 
Trinken dreht. 

Vernetzungsstelle Schulverpfl egung NRW – 
Ansprechpartnerin für Fragen rund um Essen 
und Trinken in der Schule
Zielgruppengerecht, gesund und nachhaltig, von Kindern 
und Jugendlichen akzeptiert und das auf Basis des DGE-
Qualitätsstandards für die Schulverpfl egung – so soll 
Schulverpfl egung sein. Um Schulen und Schulträger dabei 
zu unterstützen, wurde die „Vernetzungsstelle Schulver-
pfl egung NRW“, gefördert mit Bundes- und Landesmitteln 
des BMELV, MKULNV und MSW, ins Leben gerufen. Sie 
stellt praxiserprobte Informationen zur Verfügung, führt 
Multiplikatorenschulungen durch, berät Träger und Schu-
len vor Ort und fördert und begleitet die Bildung von 
Netzwerken. 
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Ein Blick auf die Homepage www.schulverpfl egung.vz-nrw.de 
gibt einen Überblick über die konkreten Angebote und 
Unterstützungsmöglichkeiten. 



Programm

ab 12:30  Anmeldung und Imbiss

13:00 Uhr  Begrüßung
 Alexandra Haußmann 
  Schulleiterin Hulda-Pankok-Gesamtschule, 

Düsseldorf
 
 Klaus Müller
 Vorstand der Verbraucherzentrale NRW

 „So schmeckt’s uns!“ 
  Schüler/innen der Hulda-Pankok-Gesamtschule 

im Gespräch mit:

 Johannes Remmel
  Minister für Klimaschutz, Umwelt, Landwirtschaft, 

Natur- und Verbraucherschutz NRW

 Ludwig Hecke
  Staatssekretär im Ministerium für Schule 

und Weiterbildung NRW

14:00 Uhr Erfolgsfaktoren für mehr Qualität und Akzeptanz 
  Ursula Tenberge-Weber
  Vernetzungsstelle Schulverpfl egung NRW
 Verbraucherzentrale NRW
 Vortrag und Diskussion 

15:00 Uhr Kaffeepause

15:30 Uhr Parallele Workshops

Workshops  

1 Der weite Weg zu einer schulischen Esskultur –
 Mit Akzeptanzförderung und pädagogischem Konzept 

zufriedene Mensagäste gewinnen
  Input: Anke Oepping, Universität Paderborn
  Moderation: Cornelia Espeter, Verbraucherzentrale NRW

2  Gemeinsam kann es gelingen – Netzwerke: 
Erfolgsfaktoren für eine gute Schulverpfl egung

 Input: Dr. Eike Quilling, Deutsche Sporthochschule Köln
  Praxisbeispiel: Gesamtschule Brüggen, Markus Resinek
  Moderation: Marion Krekel, Verbraucherzentrale NRW

3  Qualität fängt bei der Ausschreibung an – 
Vergaberecht in der Schulverpfl egung 

  Input: Raimund Thoma, Ministerium für Inneres 
und Kommunales NRW

 Moderation: Dörte Wehmöller, Verbraucherzentrale NRW

4  Schulverpfl egung – 
Ein Beitrag zu einer nachhaltigen Entwicklung

 Input: Prof. Dr. Carola Strassner, Fachhochschule Münster
 Moderation: Wulf Bödeker, Verbraucherzentrale NRW
 
 
17:00 Uhr Kaffeepause

17:15 Uhr Impulse aus den Workshops und Ausblick

17:45 Uhr Ende der Veranstaltung

Moderation der Veranstaltung:
Ursula Plitzko, Verbraucherzentrale NRW

Sehr geehrte Damen und Herren,

gesunde Ernährung ist eine wichtige Basis für Konzentration und gutes 
Lernvermögen. Die Schulverpfl egung ist inzwischen zum selbstverständlichen 
Bestandteil des Schulalltags geworden. Das Essen in der Schule soll schme-
cken und sättigen, die Mensa zum Aufhalten einladen – dies sind jedoch keine 
leichten Aufgaben für Schulen und Schulträger! Viele haben sich bereits auf den 
Weg gemacht, um eine gute Qualität ihrer Schulverpfl egung zu erreichen.

Es ist noch viel zu tun. Wir möchten mit Ihnen gemeinsam überlegen, wie man 
die Qualität der Schulverpfl egung verbessern kann, damit immer mehr Schüle-
rinnen und Schüler Lust auf das Essen in ihrer Mensa bekommen. Erfolgsfakto-
ren für die Akzeptanz sind einerseits vor allem eine gute Verpfl egungsqualität 
und die Berücksichtigung der Essgewohnheiten der jungen Zielgruppe, ande-
rerseits insbesondere aber auch die Beteiligung der Schülerinnen und Schüler 
sowie deren Eltern an der Konzeption, der Ausgestaltung und Umsetzung der 
Schulverpfl egung vor Ort. 

Schulverpfl egung ist mehr als nur reine Nahrungsaufnahme. Gemeinsames 
Essen vermittelt den Kindern und Jugendlichen ein Gemeinschaftsgefühl und 
leistet einen wichtigen Beitrag zum sozialen Lernen. Schulen, insbesondere 
Ganztagsschulen, bieten die Chance, die Prinzipien einer gesundheitsfördern-
den und nachhaltigen Ernährung im Alltag der Schülerinnen und Schüler zu 
verankern. Dabei können sie ein gesundes Essverhalten erlernen und darüber 
hinaus Kompetenzen erwerben, die sie dabei unterstützen, nachhaltig zu den-
ken und zu handeln, verantwortliche Konsumentscheidungen zu treffen und da-
bei abzuschätzen, wie sich das eigene Handeln auf künftige Generationen aus-
wirkt. Auch Aspekte wie Fairer Handel können dabei eine wichtige Rolle spielen.

Auf der Fachtagung zum zweiten Tag der Schulverpfl egung NRW erfahren Schu-
len und Schulträger sowie die Träger der Mittagsverpfl egung, wie sie erfolgreich 
eine gute und nachhaltige Schulverpfl egung realisieren können. Dabei kommt 
die Praxis nicht zu kurz: In den Workshops werden wichtige Erfolgsfaktoren an-
hand von Beispielen diskutiert, die deutlich machen, dass gute Verpfl egungs-
qualität und Nachhaltigkeit in der Schulverpfl egung machbar sind. Wir laden Sie 
herzlich ein, mitzudiskutieren und freuen uns, wenn Sie dieses Angebot nutzen!

Sylvia Löhrmann

Stellvertretende Ministerpräsidentin und 
Ministerin für Schule und Weiterbildung 
des Landes Nordrhein-Westfalen

Johannes Remmel

Minister für Klimaschutz, Umwelt, 
Landwirtschaft, Natur- und Verbraucher-
schutz des Landes Nordrhein-Westfalen

Johannes Remmel


